
GEMEINDE NORDHEIM 
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J A H R E S A B S C H L U S S   2 0 2 0 

des 

WASSERWERKS NORDHEIM 

Anlage 1 Lagebericht 

Anlage 2 Jahresabschluss zum 31.12.2020 bestehend aus 
- Bilanz (2a) 
- Gewinn- und Verlustrechnung (2b) 
- Anhang (2c) 

Beschlussantrag: 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2020

1.1 Bilanzsumme 1.693.403,89 EUR 

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1.341.867,78 EUR 
- das Umlaufvermögen    351.536,11 EUR 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital     635.469,51 EUR 
- die empfangenen Ertragszuschüsse        3.101,00 EUR 
- die Rückstellungen       11.200,00 EUR 
- die Verbindlichkeiten  1.043.633,38 EUR 

1.2. Jahresgewinn       15.782,00 EUR 

1.2.1 Summe der Erträge     722.306,62 EUR 

1.2.2 Summe der Aufwendungen     706.524,62 EUR 

2. Behandlung des Jahresgewinns 2020

Es wird vorgeschlagen, den Jahresgewinn von 15.782,00 EUR an den
Haushalt der Gemeinde Nordheim abzuführen.



GEMEINDE NORDHEIM      Anlage 1 

LAGEBERICHT 2020 

1. Allgemeines

Seit 1983 wird für die Wasserversorgung eine Sonderrechnung geführt. Der steuerliche
Jahresabschluss, erstellt durch die KOBERA Steuerberatungsgesellschaft mbH, Her-
renberg, gilt als Abschluss des Wasserwerks.

Seit dem Wirtschaftsjahr 1992 gilt das neue Eigenbetriebsgesetz vom 08.01.1992. Da
die bisher geltenden Größenordnungen für Eigenbetriebe entfallen sind und nunmehr
nur auf die tatsächlichen Verhältnisse abgestimmt wird, ist das neue Eigenbetriebs-
recht in vollem Umfang auf die Wasserversorgung Nordheim anzuwenden.

Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Wasserwerk Nordheim“ wurde vom Ge-
meinderat am 19. Juli 1996 erlassen.

2. Ergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung

Das Wirtschaftsjahr 2020 schließt mit einem Gewinn von 15.782,00 EUR ab (Vorjahr
Verlust von 21.961,58 EUR). In diesem Gewinn sind die für 2020 zu zahlende Konzes-
sionsabgabe und die Steuern bereits gewinnmindernd berücksichtigt.

Die Verbesserung des Ergebnisses ergibt sich aus gestiegenen Wasserverkaufserlö-
sen (+ 42 TEUR) bei geringeren Wasserbezugskosten (- 12 TEUR) und gesunkenen
Unterhaltungskosten (bezogene Leistungen; - 83 TEUR).
Beim Verwaltungskostenbeitrag an die Gemeinde gab es hingegen eine Steigerung im
Vergleich zum Vorjahr (+ 41 TEUR).

Um den steuerlich erforderlichen Mindestgewinn zu erreichen, kann in 2020 nicht die
volle Konzessionsabgabe von 71.255,00 EUR an die Gemeinde ausbezahlt werden.
Unter Berücksichtigung der Mindestgewinnregelung ist in 2020 mit steuerlicher Wir-
kung lediglich eine Konzessionsabgabe in Höhe von 33.700,91 EUR abziehbar. Die
verbleibenden 37.554,09 EUR dürfen bis zum Jahr 2025 nachgeholt werden, sofern
entsprechende Gewinne erzielt werden.

Die einzelnen Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Vergleich zum
Vorjahr sind in der Anlage 2b dargestellt.
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3. Investitionen 2020

2020 lag der Schwerpunkt der Investitionen von insgesamt 286.029,74 EUR auf fol-
genden Maßnahmen:

- Sanierung der Heilbronner Straße  233.864,55 EUR
- Herstellung von Hausanschlüssen    25.085,22 EUR
- Digitalisierung Bestandsplanwerk   15.000,00 EUR 
- Erwerb eines Dacia Dokkers   12.079,97 EUR 

4. Vermögensplanabrechnung

Die von der KOBERA erstellte Vermögensplanabrechnung (Gegenüberstellung der
Planzahlen des Vermögensplans mit dem tatsächlichen Ergebnis) soll aufzeigen, in-
wieweit die langfristig gebundenen Mittel (Eigenkapital, Fremdkapital) die langfristigen
Vermögensgegenstände (Sachanlagen) decken.

Die sich hierbei ergebende Finanzierungslücke beträgt 338.547,00 EUR (siehe An-
lage). Dieser Betrag ist mit einem künftig entstehenden Finanzierungsüberhang zu ver-
rechnen oder in der Vermögensplanung des Folgejahres zu berücksichtigen.

5. Eigenkapitalausstattung

Das Eigenkapital betrug am 31.12.2020 635.469,51 EUR (Vorjahr 650.157,79 EUR).
Dies entspricht 37,6 % der bereinigten Bilanzsumme (Vorjahr 45,2 %).

Die Eigenkapitalausstattung liegt damit nach wie vor oberhalb der steuerlich für die
Verzinsung innerer Darlehen geforderten Mindestkapitalausstattung von 30 %.

6. Ausblick

Der Gemeinderat beschloss am 18.12.2009 die Gewinnerzielungsabsicht und eine
Konzessionsabgabenregelung einzuführen. Seitdem betrug die Wasserverbrauchsge-
bühr 1,68 EUR pro m³. Mit der Neukalkulation zum 01.01.2021 wurde der Wasserzins
auf 1,97 EUR pro m³ erhöht. Aus heutiger Sicht ist keine Änderung der im Jahr 2020
kalkulierten Verbrauchsgebühr erforderlich.

Nordheim, den 22. Juli 2021 

Schmidt 
Kämmerer 



Eigenbetrieb "Wasserwerk Nordheim" 

Vermögensplanabrechnung 2020 

1. FINANZIERUNGSMITTEL (bilanzielle Herleitung)

AKTIVA 

lmmat. Vermögensgegenstände 
Sachanlagen 
Forderungen 

PASSIVA 

Eigenkapital 
Empfangene Ertragszuschüsse 
Rückstellungen 
Darlehen 
kurzfristige Verbindlichkeiten 

Gesamte Einnahmen / Ausgaben 
Finanzierungslücke 

Abstimmung 

Bilanz zum 
31.12.2019 

Euro 

92.033 

1.052.193 

249.352 

1.393.578 

650.158 

7.127 

11.300 

420.750 

304.243 

1.393.578 

Bilanz zum kurzfristige 
31.12.2020 Ausgaben 

Euro Euro 

92.033 

1.249.835 

351.536 102.184 

1.693.404 

635.470 

3.101 

11.200 100 

364.750 

678.883 0 

1.693.404 

102.284 

272.356 

374.640 

kurzfristige 
Einnahmen 

Euro 

0 

0 

374.640 

374.640 

0 

374.640 

Anlage 1 zum Aktenvermerk 
Blatt 1 von 2 

langfristige langfristige 

Ausgaben Einnahmen 

Euro Euro 

0 0 

286.030 88.388 

30.470 15.782 

4.026 0 

56.000 0 

376.526 104.170 

0 272.356 

376.526 376.526 

     zu Anlage 1 





____________ _ ____ _ _ _ _ _ ____ _ ________ ______ _ _______________________________________ /iQ

!!.f..

!11GmbH ___ _ 

Eigenbetrieb "Wasserwerk Nordheim" 

Bilanz zum 31. Dezember 2020 

AKTIVSEITE PASSIVSEITE 
31.12.2020 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2019 

Euro Euro Euro Euro Euro Euro 

A. ANLAGEVERMÖGEN A. EIGENKAPITAL 

1. Immaterielle Vermögensgegenstände 1. Stammkapital 25.000,00 25.000,00 
Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte u.ä. Rechte 92.032,54 92.032,54 

II. Rücklagen 
II. Sachanlagen Allgemeine Rücklage 2.449,26 2.449,26 
1. Grundstücke ohne Bauten 6.010,23 6.010,23 
2. Gewinnungsanlagen 0,00 0,00 III. Gewinn / Verlust 
3. Verteilungsanlagen 1.211.250,62 1.044.720.43 Ergebnis des Vorjahres 622.708,53 644.670, 11 
4. Betriebs- und Geschäftsausstattung 11.977,65 1.462,66 an den Haushalt der Gemeinde abgeführt -30.470,28 0,00 
5. Anlagen im Bau 20.596,74 1.249.835,24 0,00 Jahresgewinn(+)/ Jahresverlust (-) 15.782,00 608.020,25 -21.961,58 

1.341.867,78 1.144.225,86 635.469,51 650.157,79 
B. UMLAUFVERMÖGEN 

B. EMPFANGENE ERTRAGSZUSCHÜSSE 3.101,00 7.126,75 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 257.007,55 208.679,89 C. RÜCKSTELLUNGEN 
')-,-Euro, Vj. -.-Euro Sonstige Rückstellungen 11.200,00 11.300,00 

2 Forderungen an die Gemeinde 47.525,70 12.306,78 
')-,-Euro, Vj. -.-Euro D. VERBINDLICHKEITEN 

3. Sonstige Vermögensgegenstände 47.002,86 351.536, 11 28.365,49 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 364.750,00 422.534,82 
') 56.000,00 Euro, Vj. 58 TEuro 

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 306.027,56 153.099,02 
') 323.427,56 Euro, Vj. 153 TEuro 

3. Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde 372.855,82 1.043.633,38 149.359,64 
') 372.855,82 Euro, Vj. 149 TEuro 

1.693.403 89 1.393.578 02 1.693.403 89 1.393.578,02 

') = davon mit einer Restlaufzeit ') = davon mit einer Restlaufzeit 
von mehr als einem Jahr bis zu einem Jahr 
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Eigenbetrieb „Wasserwerk Nordheim" 

ANHANG 

für das Wirtschaftsjahr 2020 

(01.01. bis 31.12.) 

1. Grundsätzliche Angaben

Das Wasserwerk Nordheim wird auf der Grundlage der Betriebssatzung als Eigenbetrieb ge­

führt. Es unterliegt damit dem Eigenbetriebsgesetz Baden-Württemberg. Dabei finden die all­

gemeinen Vorschriften, die Ansatzvorschriften, die Vorschriften über die Bilanz und die Ge­

winn- und Verlustrechnung, die Bewertungsvorschriften und die Vorschriften über den Anhang 

für den Jahresabschluss der großen Kapitalgesellschaften im Dritten Buch des Handelsge­

setzbuches sinngemäß Anwendung(§ 12 Abs. 1 EigBG i.V.m. § 7 EigBVO). 

Nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung wurden die Gliederungen der Bilanz und 

der Gewinn- und Verlustrechnung gemäß den Formblättern 1 und 4 erstellt. 

Die Wertansätze der Bilanz zum 31.12.2019 wurden unverändert übernommen. 

II. Erläuterungen zu Posten von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Immateriellen Vermögensgegenstände und die Sachanlagen sind zu Anschaffungs- oder 

Herstellungskosten bewertet worden. Fremdkapitalzinsen wurden nicht einbezogen. 

Den planmäßigen Abschreibungen liegen die wirtschaftlichen Nutzungsdauern zugrunde. Die 

Anlagenzugänge werden linear, in den Vorjahren bis zum Wirtschaftsjahr 2007 degressiv, ab­

geschrieben. Die Anlagenzugänge werden ab dem Monat der Anschaffung bzw. Fertigstellung 

abgeschrieben. 

Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Netto-Einzelwert von 800,00 Euro wurden als Auf­

wand erfasst. 

Vorratsvermögen ist zum Bilanzstichtag nicht vorhanden. 

Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände sind unter Berücksichtigung des erkenn­

baren Ausfallrisikos bewertet. 
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III. Ergänzende Angaben

1. Wahrnehmung der Organfunktionen

Eine Betriebsleitung ist nicht bestellt. Aufgaben der Betriebsleitung werden im Rahmen der 
hauptamtlichen Tätigkeit der Gemeindebediensteten mit erledigt und nicht besonders vergütet. 
Der Betrieb erstattet lediglich einen Verwaltungskostenbeitrag entsprechend der zeitlichen In­
anspruchnahme der Gemeindebediensteten. 

Ebenso ist kein Betriebsausschuss bestellt. 

2. Personal

Das Wasserwerk Nordheim hat kein eigenes Personal. Alle anstehenden Arbeiten werden im 
Rahmen des mit der HVG geschlossenen Betriebsführungsvertrags erledigt. 

In geringem Umfang wurden anfallende Arbeiten von Mitarbeitern des Gemeindebauhofs er­
ledigt. In 2020 wurden dafür Lohnkosten für rd. 430 Stunden beim Wasserwerk verbucht. 

3. Nachtragsbericht

Nach Abschluss des Wirtschaftsjahres 2020 sind keine Vorgänge von besonderer Bedeutung 
eingetreten. 

4. Ergebnisverwendung

Das Wirtschaftsjahr 2020 schließt mit einem Jahresgewinn von 15.782,00 Euro ab. Es wird 
vorgeschlagen, den Jahresgewinn an den Haushalt der Gemeinde auszuschütten. 

Nordheim, den Eigenbetrieb 
,,Wasserwerk Nordheim" 

Volker Schiek (Bürgermeister) 

27.09.2021






